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Dec 25jäbngen fitofjftaöt Büricb
5Du liebe Stabt! Bn Beinen Bahren

ift jebermann gecaoesu
noch fcbeujjlicb jung unb unerfahren
Hnb [o aucb öu.

Du baft, oergnügt unb unoerbroffen,
mit Deinem ffiînterlaberftock
febon öfters über's Biel gefchoffen
unb manchen Dock.

^Propaganda
3er ©riechenkönig, ihr (Xhrifïcn, denkt,
der hat fich nicht darauf befchränkt,

in unferem Cande Suflucht 3U fuchen
und fich bei Sren3 und ßerdöpfelkuchen
auf die Grinnerung 3U befchränken. Kein,
Sonftantin erlaubt fîch 3U denken und

fich mit ©etreuen 3U uttterhalten, roes-
halb uns Keuter mit einem kalten Sîaffer-
ftrahl befpriht und fchreit: die deutfehe

Propaganda mache fich breit im Grjle
bei Sonjiantin, dem ©riechen. 3ie müffe
fich alfobald oerkriechen, oder, oder

3a, ja: roas fünft? ghr ßerren um
Keuter: Slit Sergunft, der Sonftantin
in feinem Sfrjle ift dreimal frei in feinem
©efühle. ünd roenn er nicht denkt, roie
euch das gefallt, fo hat das, ihr ßerren,
feine Clrfache halt, roir hängen ihm
keinen Slaulkorb an. ©r ifi für uns ein

aufrechter Slann und feine Sleinung 3U

haben, ift bei uns noch erlaubt, 0 Sienfch
und ©hrift. Sîenn jle auch nicht Keuter
immer gefallt, und der 28ink mit dem

Saunpfahl, der läpt uns kalt.
Soch immerhin fei die Srage gemattet,
roeshalb die Gntrüjtung denn ermattet
und keine 2Borte findet, roenn die Ser-

einigten Staaten einen Oberft fchicken
mit blanken Sukaten, in unferem Cande

frifch und froh 3U errichten ein Sropa-
gandabureau. Som Soden der Schroei3
aus über feine Pflichten Seutfchland 3U

belehren und 3U unterrichten, roelches

mich ein überflüffig Seginnen dünkt,
roobei nichts, nichts 3U geroinnen, indem
Smerika doch immer roieder nach der-
felben Slelodie feine Cieder oon Sreiheit,

Kecht und Semokratie hinausfingt.
geh roeip nicht, roie es Seutfchland noch
deutlicher roerden roill und unterdeffen
halt' ich ftill und roarte auf eine Keuter-
©rklärung über die uns 3ugedachte
Sefcherung an meinem über Slittag
geöffneten Schalter. Sis dahin ergebenji

Ser Sebelfpalter.

<5ieger im Weltkrieg
Siejenigen, die der Sleinung roaren, dap

aus diefem Sîeltkrieg keine Sieger heroor-
gehen roürden, haben pch fchroer getäufcht.
Sur Seit pnd die Srauehoereine auf der

gan3en Cinie die erPen und die einigen

Diff manchmal frifch hinein gefpeungen
In bie riskantere ßefebiebt'.
Unb oieles ift Dir gut gelungen
unb oieles nicht.

IHun Hegft Du, fchönes ffeauenaimmer,
als ßrofrftabt fchon fo lange feft,
unb boch bemmmft Du bieb noch immer
oft mie ein Kleff.

Sieger. Sachdem es ihren kulturellen Se-
Prebungen gelungen ift, in S5eltftädten oom
Sange Sürichs eine S)Gtoli3iftundc um elf
Clhr feP3ufehen, roollen pe jeht in der gan3en
Schroei3 den SSirtfchaftsfchlup um neun ühr
feftgefeht roiffen.

ßeil dir, ßeloetia
28enn der Srieg noch 3toei gahre dauern

follte, roerden alle Schroei3erbürger, oon
Staats roegen, mit der Slilchpafche oer-
fehen. ©s ip unter diefen ümpänden 3U

begrüpen, dap roir mit einer ansprechenden

©ummiknappheit gefegnet pnd, fonP roürde

jedem freien Schroei3er lehten ©ndes noch

ein Suggi" in den Slund gefteckt. m5.

©eneral ßofmann
Su Sreft-Citorosk im Suffenland
©eht jetjt es ohne Sragen
©erad' fo 3U, roie einP bei mir
gn meinen Sindertagen.

geh roeip noch roohl: Siar ich nicht brao
2Sie oft ift's oorgekommen

ßat Slutter aus dem SaPen fchnell
©in Srücklein 'rausgenommen.

Sarinnen fap ich roupt's genau
Gin Serl mit mächt'gen Srahen
Serborgen graupg an3ufchau'n
Slit einer Seufelsfrafcen.

3er fprang, drückt eine Seder man,
ßeraus mit lautem Surren
geh mupte blop das Käpchen fehn,
©ehorcht' ich ohne Slurren.

ßeuf gibt es auch in SreP-Citorosk
Solch' Sinder3eitenrepchen
Such S-räpdent oon Sühlmann hat
Solch' kleines Sauberkäpchen :

ünd roill beim dortigen Sriedensroerk
ßerr Srohki trohig roerden,

©reift Sühlmann nach dem Safterknopf
Slit drohenden ©ebärden.

Sann fpringt als Seufel ein ©eneral
gn den Serhandlungsnebel,
Sleckt mit den Sähnen, brüllt: roau roau
ünd raffelt mit dem Säbel.

Soch ob das Slätjchen dort fo hilft,
S5ie einft mein fchroar3er Seufel
Sur Sinder3eit geholfen hat,
Srob heg' ich einigen Sroeufel. 21. 3.

fEmansipier' bich, holbe Meine
(D, fei ein eingig {[Rai gefebeuf!)
Dom ffcauenalkoboloereine,
ber bich betreut.

üüirf bin bas fieer oon alten Canten

auf irgenb einen fiaufen fiTlift

unb seig' ben treuen öratulanten
mie fchön Du bift. f«uinitb«t

S)as h"
Gin kleines" h" oerroandelt oft
3er 3inge ©eip, Sinn und ©eftalt:
Schieb' in gerecht" ein h" hinein
ünd ®eh Kecht" roird daraus alsbald.

Sreiheit.
gn alter Seit man Sreiheit hiep,
Sîenn man den Slann freidenken liep.
Such roohl* doch roär's gefährlicher,
Surft' manches Slal freidenken er.
Soch gab es manches ftol3e Cand,
Sîo Sreiheit hoch im greife Pand,
Sefonders dort roar pe gelobt,
2Bo rings des Sleeres SSoge tobt.
Sa galt des freien Slannes Sîort :

Son Sord und Süden tönt' es fort:
Sus Cändern öder Srjrannei
Sog es die beften bald herbei.
Seit dort nur Sreiheit gj iftiert.
Son der Sehörde patentiert.
Ses Staates Stempel mup drauf fein,
Sonft Peckt man dich ins Coch hinein.
Sur diefe Sreiheit gilt als gut,
Sur ihr gehört dein ©ut und Slut,
Sie nur dein Cebensglück bepellt,
ghr untertänig roard die Sîelt.
©laubp du an diefe Sreiheit nicht,

3ann bift du ein gemeiner 2öicht,
Sur S^eitfchenhieb und ßungerpein
Sreibt diefe Sreiheit dir dann ein.

©eldroährung.
Sem Sîort, dap Keden Silber, Schroeigen

©old,
gp man in diefem graufen Krieg nicht hold :

3enn heute reden, fo roill mir es fcheinen.
So oft und oiel die ©ropen und die Kleinen,
3ap fo oiel Silber aufgefpeichert roird,

Sap die ©oldroährung allroärts man
kafpert,

Soch leider ift dies Silber auch nur Schein
ünd bald roird nur S- a p i e r die Cöfung fein.

S. 223.

Der 25jäkrigen Lwjístadt Zürick
Du liebe Lladl! In Deinen Jadren
ist jedermann geradezu
nock sckeusilick jung und unerfahren
sllnd so aucn Du.

Du kast, vergnügt und unverdrossen,
mit Deinem lsiinterladerstock
schon öfter5 über'5 Lie! geschossen

und manchen Bock.

Propaganda
Der Grieàenkônig. ibr Cbristen, äenkt.
6er liât sià nickt ciaraus beschränkt.

in unserem Lancie Iusiuàt zu sucben

unä sicb bei Brenz unä Keräöpselkucben
aus äie Erinnerung zu beschränken. Nein.
Ronstantin erlaubt sicb zu äenken unä
sicb mit Getreuen zu uvterbolten, wesbaib

uns Reuter mit einem kalten Wasserstrabi

bespritzt unä scbreit: äie äeutscbe

Propaganäa macbe sicb breit im Exile
bei Ronstantin. äem Griecnen. Die müsse

sicb alsobaiä verkriecben. oäer. oäer...
Ja. ja: was sunst? Ibr Kerren um
Reuter: Rlit Bergunst. äer Ronstantin
in seinem Asyie ist äreimal srei in seinem

Gefübie. (tnä wenn er nicbt äenkt. wie
cucb äas gesollt. so bat äas. ibr Kerren.
seine (lrsacbe balt. wir bängen ibm
keinen Rlaulkorb an. - Er ist sür uns ein

ousrecbter Rlann unä seine Rleinung zu
baben. ist bei uns nocb erlaubt, o Rlenscb
unä Cbrist. Wenn sie oucb nicbt Reuter
immer gefallt, unä äer Wink mit äem

5Zaunpsabi. äer läßt uns kalt.
Docb immerbin sei äie Srage gestattet,
wesbaib äie Entrüstung äenn ermattet
unä keine Worte sinäet, wenn äie

Bereinigten Staaten einen Oberst scbicken
mit blanken Dukaten. in unserem Lanäe
sriscb unä srok zu erricbten ein Propa-
ganäabureau. Bom Boäen äer Sckweiz
ous über seine Psiicbten Deutscblanä zu
belebren unä zu unterricbten. welcbes
micb ein überflüssig Beginnen äünkt.
wobei nicbts. nicbts zu gewinnen. inäem
Amerika äocb immer wieäer nacb äer-
selben Aleloäie seine Lieäer von Sreibeit.

Reckt unä Demokratie kinaussingt.
Ick weiß nickt, wie es Deutsckianä nock
äeutlicker weräen wiii unä unteräessen
kalt' ick still unä warte auf eine Reuter-
Erklärung über äie uns zugeäacbte Be-
scberung an meinem llber Alittag
geöffneten Scbaiter. Bis äabin ei'gebenst

Der Rebeispalter.

Sieger im Wettkrieg
Diejenigen, äie äer Rleinung waren, äaß

aus äiesem Weltkrieg keine Sieger bervor-
geben wllräen. baben sicb scbwer getäuscbt.
2ur Leit sinä äie Srauenvereine auf äer

gonzen Linie äie ersten unä äie einzigen

Gist manchmal frisch kinein gesprungen
in die riskanteste Geschickt'.
illnd viele5 isl Dir gul gelungen
und oiele5 nickl.

Nun liegst Du, scköne5 ssrauenzimmer,

à Groftstadl sckon so lange fest,

und doch benimmst Du dick nock immer
ost wie ein Nest.

Sieger. Nacbäem es ibren kulturellen Be-
strebungen gelungen ist. in Weitstääten vom
Range 5Zllricbs eine Polizeistunäe um eis

(tbr festzusetzen, wollen sie jeht in äer gonzen
Scbweiz äen Wirtscbastsscbiuß um neun (tbr
sestgeseht wissen.

Keil äir. Keioetia
Wenn äer Rrieg nocb zwei Iabre äauern

sollte, weräen alle Scbweizsrbllrger, von
Staats wegen, mit äer Alilcbflascbe
verseben. Cs ist unter äiesen (tmstänäen zu
begrüßen, äaß wir mit einer ansprecbenäen

Gummiknappbeit gesegnet sinä. sonst wllräe
jeäem sreien Scbweizer lehten Cnäes nocb

ein Ruggi" in äen Rlunä gesteckt. ms,

Genera! t5osmann
Iu Brest-Litowsk im Russenianä
Gebt jeht es obne Tragen
Geraä' so zu. wie einst bei mir
In meinen Rinäertagen.

Icb weiß nocb wobl: War icb nicbt brav
Wie ost ist's vorgekommen

Kat Alutter aus äem Rasten scbneli

Ein Drllckiein 'rausgenommen.

Darinnen saß icb wußt's genau
Cin Rerl mit mäcbt'gen Prahen
Berborgen grausig onzuscbau'n
Alit einer Teuseissratzen.

Der sprang, ärllckt eine Seäer man.
Keraus mit lautem Surren
Icb mußte bloß äas Rästcben sebn.

Geborcbt' icb obne Rlurren.

Keut' gibt es aucb in Brest-Litowsk
Soicb' Rinäerzeitenrestcben
Aucb Präsiäent von Rllblmann bat
Solck' kleines Zauberkästcben :

(tnä will beim äortigen Srieäenswerk
Kerr Trohki trohig weräen.

Greift Rllblmann naà äem Tasterknops
Alit ärobenäen Gebäräen.

Dann springt als Teusel ein Generai

In äen Berbanälungsnebei.
Bleckt mit äen Iäbnen. brüllt: wau wau
(tnä rasselt mit äem Säbel.

Doà ob äas Alahcben äort so bilst.
Wie einst mein sàwarzer Teusei
5Zur Rinäerzeit geboisen bat.
Drob beg' ià einigen Jweusel. 21 2

Emanzipier' dick, kolde kleine
(D, fei ein einzig Mal gescheut!)

Dom lsrauenalkokolvereine,
der dick betreut.

Wirf kin do.5 theer von alten Tanten
auf irgend einen Oaufen Nist
und zeig' den treuen Gratulanten
wie schön Du bist.

Das li"
Ein kleines b" verwanöelt ost

Der Dinge Geist. Sinn unä Gestalt:
Sàieb' in gerecbt" ein ..b" binein
(lnä Geb Reàt " wirä äaraus alsbalä.

Sreibeit.
In alter Jeit man Sreibeit iiieß.
Wenn man äen Alann sreiäenken ließ.
Auà wobl. äocb war's gesäbrlicber.
Durst' mancbes Alai sreiäenken er.
Docb gab es mancbes stolze Lanä.
Wo Sreibeit koà im Preise stanä.

Besonäers äort war sie gelobt.
Wo rings äes Aleeres Woge tobt.
Da gait äes sreien Alarmes Wort :

Bon Rorä unä Süäen tönt' es sort:
Aus Länäern öäer Tyrannei
Bog es äie besten baiä berbei.
Seit äort nur Sreibeit existiert.
Bon äer Beböräs patentiert.
Des Staates Stempel muß äraus sein.

Sonst steckt man äicb ins Locb binein.
Rur äiese Sreibeit gilt als gut.
Nur ibr gebört äein Gut unä Blut.
Sie nur äein Lebensglück bestellt.

Ibr untertänig warä äie Weit.
Glaubst äu an äiese Sreikeit niât.
Dann bist äu ein gemeiner Wiàt.
Nur Peitscbenbieb unä Kungerpein
Treibt äiese Sreibeit äir äann ein.

Geiäwäbrung.
Dem Wort, äaß Reäen Silber. Sàweigen

Golä.
Ist man in äiesem grausen Rrieg niât koiä :

Denn keute reäen. so will mir es sàeinen.
So ost unä viel äie Großen unä äie RIeinen.
Daß so viel Silber ausgespeicbert wirä.
Daß äie Goläwäbrung aliwärts man

kassiert.
Doà leiäer ist äies Silber auà nur Sàein
(tnä balä wirä nur P a p i e r äie Losung sein.

D. W,
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